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Aktivitäten der Stifter-Initiative Nürnberg 
 
 
21. September: "1.000.000 Euro für Nürnberg" – Jetz t anmelden! 
So viele Finanzmittel (und dazu sehr viel ehrenamtliches Engagement) konnte die Bürgerstiftung Nürnberg 
seit ihrer Gürndung im Jahr 2001 für unsere Stadt mobilisieren. Aus diesem Anlass soll die Bürgerstiftung - 
auf Einladung  der Stadt und der Stifter-Initiative Nürnberg - gewürdigt werden. Dazu gibt es am Freitag, 21. 
September, um 17 Uhr im Historischen Rathaussaal eine lebhafte Festveranstaltung und einen 
anschließenden Empfang. Alle Stiftungsinteressierten sind dazu herzlich eingeladen. Anmeldung bitte unter: 
info@stifterinitiative.nuernberg.de 
 
23. September: Führungen zur Stiftungsgeschichte be i den Stadt(ver)führungen 
Stifterinnen und Stifter prägen Nürnberg – und das seit Jahrhunderten. Ein Überblick über die Nürnberger 
Stiftungsgeschichte. In zwei Teilen (je 45 Minuten): „Von den Anfängen bis ins 20. Jahrhundert“ und „Neue 
Entwicklungen im Stiftungswesen“. Veranstalter: Stifter-Initiative Nürnberg (Dr. Uli Glaser). Am Sonntag. 
23.September 14.30, 15.30, 16.30, 17.30 Uhr. Treffpunkt: Stadt(ver)führungen-Infozelt am Sebalder Platz 
(mit Türmchen, ohne Reservierung). 
 
17. Oktober: „Spuren hinterlasssen – Zukunft gestal ten“ 
Informationsveranstaltung für alle Stiftungsinteressierten aus Nürnberg und der Region: Die Stifter-Initiative 
Nürnberg lädt ein zu einer Veranstaltung mit aktiven Stifterinnen und Stiftern. Mit vielen 
Informationsangeboten und einem Empfang… Am Mittwoch, 17. Oktober, 17 Uhr (Historischer Rathaussaal). 
Alle Stiftungsinteressierten sind auch dazu herzlich eingeladen. Anmeldung schon jetzt möglich unter: 
info@stifterinitiative.nuernberg.de 
 
25. Oktober:  „Überlegungen vor einer Anlageentscheidung“   
Aufgrund des großen Interesses am Deutschen Stiftungstag wiederholt die HypoVereinsbank und Rödl & 
Partner im Rahmen der HVB Stiftungsakademie den Vortrag, zu dem alle Stiftungslenker oder auch 
Interessierten im ehrenamtlichen Bereich herzlich eingeladen sind: „Überlegungen vor einer 
Anlageentscheidung – Strukturierung des Stiftungsvermögens“, am Donnerstag, den 25. Oktober 2018, um 
17:30 Uhr (Einlass 17.00 Uhr), in der HypoVereinsbank am Lorenzer Platz 21, 90402 Nürnberg. Sandra 
Bührke-Olbrich (Direktorin Stiftungsmanagement) von der HypoVereinsbank und Jan Jungclaussen 
(Rechtsanwalt und Steuerberater) von der Kanzlei Rödl & Partner geben einen praxisnahen Einblick zum 
Thema Vermögensanlage für Stiftungen. Anmeldungen bitte bis zum 12. Oktober 2018 unter: hvb-
stiftungsakademie@unicredit.de  
 
 
 
 
 
 



Wir haben versucht, die Tätigkeiten… 
… der Stabsstelle für „Bürgerschaftliches Engagement und ‚Corporate Citizenship‘ (Referat für Jugend, 
Familie und Soziales der Stadt Nürnberg), die auch die Veranstaltungstätigkeiten für die Stifter-Initiative 
koordiniert, auf einer Seite zusammenfassen. Hier ist das „Portfolio“ einsehbar: 
https://www.nuernberg.de/imperia/md/sozialreferat/dokumente/engagement/engagementfoerderung_uebersi
cht.pdf  
 
 
Stiftungen in Nürnberg und der Region 
 
Haus des Stiftens: Online-Stiftungswoche  
Vom 24. bis 28. September 2018 heißt es zum zweiten Mal „Aus der Praxis für die Praxis“. Unter diesem 
Motto werden in zehn kostenlosen Webinaren praktisches Know-how rund um das Thema Geld – speziell für 
kleinere und mittlere Stiftungen und andere Non-Profit-Organisationen vermittelt. Täglich geht es in zwei 
Webinaren darum, wie man sinnvoll und sicher zu mehr Spendern, Einnahmen oder Ertrag kommt und 
positive Wirkung erzielt. Referentinnen und Referenten berichten aus der Praxis und vermitteln 
Kompetenzen zu Themen wie Crowdfunding, Impact Investing, Pro-bono-Leistungen und Rabatte, Ertrag vs. 
Risiko, Finanzpartner, Förderanträge und einige mehr. Die Online-Stiftungswoche findet im Rahmen des 
europaweiten ‚Tags der Stiftungen‘ am 1. Oktober 2018 statt. Sie ist eine Initiative der Stiftung Stifter für 
Stifter mit Unterstützung des Bundesverbands Deutscher Stiftungen, dem Stifterverband, der Deutschen 
StiftungsAkademie und des Bundesministeriums für wirtschaftliche Zusammenarbeit und Entwicklung (BMZ). 
Projektträger ist die Haus des Stiftens gGmbH. www.hausdesstiftens.org 
 
Ausblick auf wichtige Veranstaltungen: Zum Vormerke n 
Fr. 14. – So. 23.9.: Woche des Bürgerschaftlichen Engagements in ganz Deutschland und in Nürnberg 
Sa. 15.9. (20.30 Uhr): „Nürnberg leuchtet für Demokratie“ (Lorenzkirche)  
Mi. 19.9. (18-20 Uhr): Infobörse Freiwilligendienste (Rathaus) 
19./20.9.: Nürnberger Forum der Kinder- und Jugendarbeit  
20.-30.9: „Gipfelkonferenz der Kinder“ (GNM / Straße der Menschenrechte) 
21.9. (17 Uhr): Würdigung der Bürgerstiftung Nürnberg (Rathaus) 
Sa. 6.10. (10.30-17 Uhr): 7. Nürnberger Integrationskonferenz. „Einmischen und Mitgestalten - Teilhabe 

stärken für mehr Miteinander“ 
Mi. 10.10. (18 Uhr): Asyl und Integration in Nürnberg („Sagen Sie mal, Herr Prölß…“) 
Mi. 17.10. (17 Uhr): Stifter-Initiative: „Spuren hinterlassen – Zukunft gestalten“ (Rathaus) 
Fr. 12.10. (12.30-17.30 Uhr): Erster Nürnberger Corporate Social Responsibility (CSR)-Tag 
16.-20.10: IAVE: Weltfreiwilligenkonferenz (Augsburg)  
Fr. 23.11. (13-19 Uhr): Nürnberger Bildungskonferenz „Bildung und Digitalisierung“,  
11.12.2018 (18 Uhr): Empfang der Stadt Nürnberg zum Internationalen Tag des Ehrenamts 
15.2.2019: Siebter Nürnberger Stiftertag (die große Austauschplattform der Nürnberger Stiftungen und ihrer 

Partner im gemeinnützigen Bereich 
Februar 2019: Neunte Nürnberger Freiwilligenbörse (im Rahmen der „inviva“/“Freizeit“) 
15.3. 2019: Viertes Forum Willkommenskultur (für alle im Themenbereich Integration und Flucht Aktiven) 
15.5.2019: Nürnberger „Coporate Volunteering Tag“ im den Stadtteilen Eberhardshof und Muggenhof 
 
Erlanger Bürgerstiftung: Finanzielle Leistungen der  Jahre 2017/2018 
Die Erlanger Bürgerstiftung konnte im Jahr 2017 rund 256.000 Euro vergeben, wobei sich die Stiftung durch 
ehrenamtliches Engagement weiterhin um niedrige Kosten bemüht. Auch bis Mitte des Jahres 2018 konnten 
bereits Anträge mit einer Fördersumme von über 40.000 Euro neu bewilligt werden. Aus den Neu-Zusagen 
und offenen Bewilligungen der letzten beiden Jahre konnten bereits weitere 52.000 Euro ausgezahlt. Das 
ausgezahlte Fördervolumen 2018 erreichte insgesamt 120.000 Euro. Die Summe aller Leistungen seit der 
Gründung beträgt stolze 1,6 Millionen Euro.  
Nachzulesen unter: https://www.buergerstiftung-erlangen.de/files/stifterinfo_2018_1.pdf 
 
Jubiläum der Bürgerstiftung Steingaden 
Bereits im April 2018 feierte die bayerische Bürgerstiftung Steingaden, eine der ersten Bürgerstiftungen 
überhaupt, ihr 20-jähriges Jubiläum. Am 2. Oktober 2018 wird anlässlich des runden Geburtstages ein 
„Jubiläumsabend“ veranstaltet. Dieser beginnt ab 20:00 Uhr in der Mittelschule Steingaden. Nachzulesen 
unter: https://www.aktive-buergerschaft.de/steingaden-20-jaehriges-jubilaeum-der-buergerstiftung/ 
 
 
 



Münchner Initiative für Umsetzung der UN-Ziele für Nachhaltigkeit  
Unter dem Dach der BürgerStiftung München bemüht sich das Münchner Bündnis gemeinnütziger 
Organisationen und Initiativen um die Umsetzung der UN-Ziele für nachhaltige Entwicklung (SDGs) unter 
Einbezug der Zivilgesellschaft.  
Weitere Informationen unter: http://m-i-n.net/ 
 
Newsletter-Abonnement 
Die Stabsstelle "Bürgerschaftliches Engagement und Corporate Citizenship" im Referat für Jugend, Familie 
und Soziales versendet regelmäßig auch andere Newsletter (ein- bis zweimal pro Monat, circa eine Seite) zu 
verschiedenen Themen, die über Veranstaltungen, Fortbildungen und Wissenswertes informieren.  
• Newsletter "Bürgerschaftliches Engagement in Nürnberg"  (insbesondere für Multiplikator/-innen und 

Koordinator/-innen, die mit Ehrenamtlichen arbeiten) 
• Newsletter "Bürgerschaftliches Engagement Integration & Flucht "  (für alle Ehrenamtlichen im 

Themenbereich sowie deren hauptamtliche Partner) 
• Newsletter "UNTERNEHMEN EHRENSACHE - Corporate Social Responsi bility Netzwerk“  (für 

Unternehmen und gemeinnützige Organisationen, die mit Unternehmen zusammenarbeiten wollen) 
Kontaktformular zur Newsletter-Bestellung: 
https://www.nuernberg.de/internet/sozialreferat/veranstaltungen.html  
 
Preise für Bürgerschaftliches Engagement 
Auch für Stiftungen evtl. von Interesse. 
• Aktion "EhrenWert" : Die Stadt Nürnberg und uniVersa Versicherungen mit Unterstützung von den 

Nürnberger Nachrichten veranstalten die Aktion „EhrenWert“. Die Träger wollen sich bei besonders 
verdienten Menschen bedanken und ihre Leistungen anerkennen, und gleichzeitig durch die Vorbilder 
dieser „Ehrenamtlichen des Monats“ noch mehr Menschen zum bürgerschaftlichen Engagement 
motivieren. Bewerbungen durchgehend möglich, Bewerbungsformular zum Download unter: 
https://www.universa.de/ueber-uns/unternehmen/gesellschaftliche-verantwortung/gemeinwesen/aktion-
ehrenwert/aktion-ehrenwert.htm  

• Das "Nürnberger Herz" : Für innovative Anerkennungskultur wirbt die Stadt Nürnberg und Tucher mit 
einem Preisgeld für Bürgerschaftliches Engagement in Nürnberg, welches halbjährlich dreimal 
ausgeschüttet wird. Gefördert werden sollen besonders innovative Ideen zum Thema 
„Anerkennungskultur“. Bewerbungsschluss für die 7. Runde ist der 19. November 2018. 
Bewerbungsbogen: 
https://www.nuernberg.de/imperia/md/sozialreferat/dokumente/engagement/ausschreibung_bewerbungsb
ogen_nbgherz.pdf  

• Preis für Junges Engagement – Youngagement : Für diesen neuen Preis können junge engagierte 
Menschen vorgeschlagen werden. Aus dem Bewerberpool werden von der Jury 2 Personen ausgewählt, 
die dann jeweils 1.000,- erhalten. In einer zweiten Kategorie können sich engagierte Gruppen mit einem 
Projekt bewerben. Auch hier werden zwei Projekte ausgewählt und mit jeweils 1.000,- unterstützt. 
Detailinformationen zum Preis und Anmeldung ab Mitte September auf dieser Seite: 
https://www.nuernberg.de/internet/sozialreferat/aktuell_56452.html 

• „Kochen-Essen-Wissen“-Preis: Mit dem „Kochen-Essen-Wissen“-Preis fördern ebl-naturkost und die 
Stadt Nürnberg jährlich zehn Projekte rund um das Thema gesunde, vollwertige und nachhaltige 
Ernährung. Bewerben können sich Kindergärten, Kinderhorte, Kinder- und Jugendhäuser, 
Aktivspielplätze und Schulen mit gebundener Ganztagesbetreuung (mit Kindern und Jugendlichen von 3–
14 Jahren) aus dem Einzugsgebiet der ebl-Filialen. Bewerbungsbogen online unter: 
https://www.nuernberg.de/imperia/md/sozialreferat/dokumente/engagement/ausschreibung_kochen-
essen_wissen_18_19.pdf 

• Siebter Nürnberger Stifterpreis : Vorschlagseinreichung bis Ende Dezember 2019. 
https://www.nuernberg.de/internet/stifterinitiative/stifterpreis.html  

• Auszeichnung für Corporate Citzenship : Ausschreibung voraussichtlich Anfang 2019 
 
 
Stiften gehen in Deutschland und der Welt 
 
Herausforderung bürgerliche Akzeptanz bei Bemühunge n um Erinnerungskultur 
Sowohl Stiftungen als auch Vereine haben oft mit der Akzeptanz gegenüber ihrer Bemühungen um den 
Aufbau einer Erinnerungskultur zu kämpfen. Auch Kai Pfraum, Chefredakteur der Zeitschrift „Die Stiftung“, 
bezeichnet die bürgerschaflliche Akzeptanz als „besondere Herausforderung“. Nachzulesen unter: 
https://www.aktive-buergerschaft.de/die-stiftung-erinnerungskultur-und-akzeptanz/ 
 



George Soros’ Open Society Foundation: Umzug nach B erlin  
Die Open Society Foundation des US-Milliardärs George Soros schließt ihr Büro in Budapest und wechselt 
nach Berlin. Grund hierfür ist laut Medienberichten (Mai 2018) das gegenüber der Stiftung repressive und 
feindliche Verhalten der ungarischen Regierung. Nachzulesen unter: https://www.aktive-
buergerschaft.de/ungarn-soros-open-society-foundation-kommt-nach-berlin/ 
 
Stiftungen als Systemveränderer 
Die Frage für Stiftungen lautet: „Wie kommt man von isolierten Projekten zu flächendeckender Verbreitung 
und einer wirklichen Veränderung dieser mangelhaften Systeme? Immer mehr Stiftungen stellen sich dieser 
Herausforderung, sagen der ‚Projektitis‘ Lebewohl und unterstützen nur noch skalierbare Ansätze und Social 
Entrepreneurs mit systemverändernden Ansätzen und kompromissloser Wirkungsorientierung. Der Kontakt 
mit den großen Spielern im System sollte früh gesucht werden, von Kommunen und Ministerien über 
Unternehmen, Wohlfahrtsverbänden und Krankenkassen. Stiftungen und Partner müssen ihr Ego und ihr 
Geltungsbedürfnis zurücknehmen, öfter mit Ration als mit dem Herz entscheiden, eigene Innovationen 
loslassen und anderen an den Tisch holen. Organisationen sind letztlich irrelevant. Vergiss dein Ego und 
fokussier dich auf die Sache“, sagt Jeroo Billimoria, eine der erfolgreichsten Sozialunternehmerinnen 
weltweit, die mit der ‚Child and Youth Finance International‘ inzwischen jährlich 8 Mio. Kinder in 137 Ländern 
erreicht. 
 
„Kluge Philanthropen müssen wir nicht aus Amerika i mportieren“ 
Felix Oldenburg im Interview mit ‚die Zeit‘, 14.06.2017: „ Es gibt einen unauflöslichen Zusammenhang 
zwischen Wirtschaftlichkeit und sozialer Wirkung, den Stiftungen besonders radikal verkörpern. Sie müssen 
ein Vermögen bewirtschaften, und sie müssen mit den Erträgen ihren Zweck erfüllen. Die eine Hand 
investiert, die andere Hand fördert. Und am besten tun sie das gemeinsam.“ 
https://www.zeit.de/2017/25/stiftungen-bundesverband-deutsche-stiftungen-felix-oldenburg  
 
Umfrage des Stiftungs-Panels 
Laut einer Umfrage des Stiftungs-Panels, an der sich 200 Stiftungen beteiligt haben, kennen über die Hälfte 
von ihnen die globalen Nachhaltigkeitsziele nicht. Doch das Interesse an länderübergreifendem Engagement 
ist da: So setzen sich etwa 2.000 der über 21.000 deutschen Stiftungen im In- oder Ausland u. a. für 
Völkerverständigung oder Entwicklungszusammenarbeit ein. https://www.stiftungen.org/verband/was-wir-
tun/forschung-daten-und-wissen/stiftungspanel/faq.html  
 
Desiderius-Erasmus Stiftung wird parteinahe Stiftun g der Alternative für Deutschland (AfD) 
Berichten zufolge („Die Zeit“ im April 2018) wird die Desiderius-Erasmus Stiftung die parteinahe Stiftung der 
AfD. Bestätigt sollte dies im Juni 2018 werden. Nachzulesen unter: https://www.aktive-buergerschaft.de/afd-
ueber-parteinahe-stiftung-entschieden/ 
 
Erfurter SpendenParlament  
Die BürgerStiftung Erfurt hat das Projekt „Erfurter SpendenParlament“ ins Leben gerufen. Hiermit sollen 
Projekte von Erfurter Initiativen und Vereinen für eine nachhaltige Entwicklung in und für Erfurt gefördert 
werden. Weitere Informationen unter: http://www.buergerstiftung-
erfurt.de/media/flyer_spendenparlament_2.pdf 
 
Bürgerstiftung Kehl: Immobilie als Geldanlage  
Bereits im Herbst 2017 wurde die Immobilie der Bürgerstiftung Kehl fertiggestellt. Durch die Vermietung des 
Gebäudes rechnet die Bürgerstiftung mit Einnahmen von rund 50.000 Euro pro Jahr.  
Nachzulesen unter: https://www.aktive-buergerschaft.de/kehl-immobilie-ertragreicher-als-das-
stiftungskapital/ 
 
Bürgerstiftungsfinder der Aktiven Bürgerschaft  
Sie sind auf der Suche nach der nächstgelegenen Bürgerstiftung? Der neue Bürgerstiftungsfinder der 
Aktiven Bürgerschaft ist jetzt online.  
Weitere Informationen unter: https://www.aktive-buergerschaft.de/buergerstiftungsfinder-neu-und-besser/  
 
Buchtipp: Bürgerstiftungen 
Einen Überblick über die Bürgerstiftungsszene in Europa: Building Bridges for Local Good – a Guide to 
Community Foundations in Europe, Berlin 2017, 48 Seiten, kostenlos erhältlich unter: 
https://shop.stiftungen.org/building-bridges. Wer sich intensiver mit der Bürgerstiftungsszene einzelner 
Länder auseinandersetzen möchte: A Guide to Community Foundations in Germany, Berlin 2016, 36 Seiten, 
kostenlos erhältlich unter: https://shop.stiftungen.org/community-foundations-germany.  
 



Buchtipp: Stiften in der DDR von Thomas Adam 
Der Stiftungshistoriker Thomas Adam fokussiert in seiner Studie „Stiften in der DDR“ die Geschichte der 
Stiftungen in der DDR. Verdeutlicht wird hierbei vor allem, dass Stiftungen sowohl von gesellschaftlichen als 
auch finanziellen Rahmenbedingungen ihrer Gegenwart abhängig sind. Und dies gilt nicht nur für die 
jeweilige Gegenwart: Auch politische Systeme können die mittel- und langfristige Entwicklungen der 
Stiftungslandschaft beeinflussen. Zur Verlagsseite: https://www.univerlag-
leipzig.de/catalog/bookstore/article/1853-Stiften_in_der_DDR 
 
Buchtipp: Weltgeschichte als Stiftungsgeschichte vo n Michael Borgolte 
Der Universalhistoriker Michael Borgolte behandelt in seinem Werk die Weltgeschichte der Stiftungen von 
3000 v. Chr. bis 1500 n. Chr. und vom Alten Ägypten über Persien, die Induskulturen und China bis zum 
Judentum, den Islam und zum christlichen Mittelalter. Das Werk basiert auf Forschungen von rund 30 
Jahren und dem Austausch mit Expert/innen vieler Fächer und Länder. Zur Verlagsseite: https://www.wbg-
wissenverbindet.de/11747/weltgeschichte-als-stiftungsgeschichte 
 

Bildung stiften – Armut besiegen! 
Zum 20jährigen Jubiläum der Stiftung ‚terre des hommes‘ wird der neue Stiftungsfonds „Bildung stiftet 
Zukunft“ eingerichtet, damit benachteiligte Kinder einen Kindergarten, Vorschule oder Schule besuchen oder 
eine Ausbildung absolvieren können – für ein selbstbestimmtes Leben. www.tdh-stiftung.de  
 
 
Mit freundlichen Grüßen 
Uli Glaser (mit herzlichem Dank an Martina Rudolph, Karolina Kohl und David Kölbl) 
 
Weitere Informationen  
Stifter-Initiative Nürnberg 
c/o Referat für Finanzen, Personal, IT und Organisation der Stadt Nürnberg  
Theresienstr. 7 
90403 Nürnberg 
Tel.: 0911 / 231-2352 
Fax: 0911 / 231-5202 
Email: info@stifterinitiative.nuernberg.de 
Internet: www.stifterinitiative.nuernberg.de 
 


